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©  Vorrichtung  zum  Zuführen  von  Geschossmunition  in  einem  Panzerfahrzeug. 

©  Bei  einer  Vorrichtung  zum  Zuführen  von  Geschoßmuni- 
tion  in  einem  Panzerfahrzeug  (1)  das  einen  drehbaren  Turm 
(2)  mit  einem  Waffenträger  (3)  aufweist,  der  sein  als 
Container  (4)  ausgebildetes  Patronen-Magazin  seitwärts, 
unten,  oben  oder  rückwärts  lösbar  verriegelt  trägt,  wobei  __. 
innerhalf  des  Fahrzeugs  (1)  eine  Container-Transportbahn  (5) 
mit  einer  mehrzahl  von  Containern  vorgesehen  ist,  innerhalb 
der  eine  Container-Nachladestation  (6)  liegt,  die  unter  einer  » 
Öffnung  (7)  der  Panzerdecke  (8)  so  angeordnet  ist,  daß  sie  \_ 
bei  einer  Drehlage  des  Turms  (2)  einer  Indexposition  und  bei  ^ ä a S  
einer  Höhenwinkellage  des  Waffenträgers  (3)  auf  einer  5  |* 
Indexposition  mit  dem  am  Waffenträger  befindlichen  Contai-  j 
neranschluß  (9)  fluchtet,  wobei  deren  Abstand  durch  Tran-  Fl  6.1  ! 
sportmittel  überbrückt  ist,  ist  die  Container-Transportbahn  I 
(5)  in  einen  Muttercontainer  (12,  12')  eingebaut,  der  durch  @ 
eine  verschließbare  Öffnung  (13)  in  der  Seitenwand  (14),  der  | 
Rückwand  oder  der  Decke  des  Panzerfahrzeugs  (1  )  in  dassel-  j 
be  ensetzbar  ist.  Der  Muttercontainer  (12,18)  ermöglicht  das  | 
gleichzeitige  Einsetzen  einer  Mehrzahl  von  gefüllten  Reser-  | 
vecontainern  (41)  mit  ihrer  Transportbahn,  nachdem  der  '  - 
vorhandene  Muttercontainer,  gegebenenfalls  mit  leerge- 
schossenen  Einzelcontainern,  dem  Panzerfahrzeug  entnom- 
men  worden  ist. 
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